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„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreeung:mehr als nur Betreeung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
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WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.
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am 01. April
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“
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Nieder-Roden (ah) Vor der 
Sitzung der Kreppelfrau-
en Nieder-Roden wird im-
mer über das neue Motto 
gerätselt. Wer den richti-
gen Tipp abgibt, auf den 
wartet eine Flasche Sekt. 
Anscheinend hält man bei 
den Kreppelfrauen wirk-
lich dicht, denn es gab 
nur einen richtigen Tipp. 
Olympia hieß diesmal 
das Motto und das weib-
liche Publikum schaute 
auf ein tolles Bühnenbild 
von Yvonne Rebmann und 
Team (Malraum Rodgau).

Beim Einzug des Elferrates mit 
Präsidentin Nathalie Sander 
und Garde präsentierten sich 
die Damen des Elfers als grie-

chische Göttinnen. Und kurz 
darauf folgte der große Wech-
sel: Präsidentin Nathalie San-
der übergab nach 20 Jahren ihr 
Amt an Alisa Rebmann-Müller 
und freute sich, dass sie end-
lich die Sitzung einmal „von 
unten“ erleben kann. Durch 
den Jobwechsel von Alisa Reb-
mann-Müller von der Protokol-
lerin zur Präsidentin, war die 
Stelle des Protokolls zunächst 
vakant. 
Aber „Sannche“ (Bettina Hart-
mann) war es gelungen, ihrer 
Partnerin Magreda zu ent-
wischen und stürmte auf die 
Bühne. Eigentlich ist Sannche 
nicht gerade bekannt für ihr 
helles Köpfchen, aber sie woll-
te endlich „mal als erste uff de 
Bühn stehn. Unn wenns nur e 

aanzisches Mal is!“. Sannche 
und Magreda sind bei den Sit-
zungen der Kreppelfrauen be-
kannt als das Duo „Magreda 
und Sannche“. 
Kurzerhand schnappte sich die 
neue Protokollerin eine Zei-
tung und los ging es. Ihr ers-
tes Fazit war: „Es gibt zuviel 
Putins, Kim Jongs und Jing-
pings uff de Welt. Es kann der 
Frömmste nicht in Frieden le-
ben, wenn dem Nachbarn doi 
Land gefällt.“ Dann ging ihr 
Blick nach Amerika: “Die oran-
gefarbene Knalltüte is widder 
zurück? Die Amis hawwe tat-
sächlich den Donald Trump 
nochmal gewählt? Mer möcht 
lache, aber das traurigste is si-
cherlich, da sinn also mehr wie 
die Hälft aller Amis noch blee-

der wie isch.“ 
Zur Erholung waren dann die 
„Glücksbärchis“ an der Reihe, 
die zauberhafte Figuren mit 
den Olympischen Ringen und 
Tüchern auf die Bühne zau-
berten. Natürlich durfte beim 
Motto „Olympia“ der Sport 
nicht fehlen. Die „Dollbohrer“ 
präsentierten trickreich das 
Turnen der Männer an den Seit-
pferden mit atemberaubenden 
Figuren. Ähnlich akrobatisch 
war das Synchronschwimmen 
des ZGH (Zsamme gewürfelter 
Haufe), die nicht einmal Was-
ser dafür brauchten. Ein ge-
tanztes Basektballmatch zeig-
ten die „Kreppelmädels“ und 
nach dem Sport stand dann ge-
meinsame Party auf dem Pro-
gramm. Eine besondere Klasse 

hatten wieder die Vorträge von 
Laura Rau und Daniela Felgen-
hauer zum Thema Hochzeits-
vorbereitungen, das „kölsche 
Mädche“ Britta Kockmann hat-
te in diesem Jahr die Botschaft: 
„Männer über 50 sind das Salz 
in meiner Suppe“.  Unnach-
ahmlich wieder Elke Spahn, 
die - gerade 60 geworden - mit 
einigen neuen Dingen, wie On-
linebuchung beim Arzt und im 
Parkhaus gescannte Nummern-
schilder, nicht so richtig zu-
rechtkam und sich von ihrem 
Sohn sagen lassen musste, dass 
sie wohl jetzt zu alt werde. 
Amüsanter Live-Gesang zum 
Thema Familie und Weihnach-
ten, was reichlich Konfliktpo-
tential inne hat, gab es von 
Alisa Rebmann-Müller und 

Melanie Wörner-Förtig. Natür-
lich durfte kurz vor dem Finale, 
bei dem auch viele Sportarten 
präsentiert wurden, „Magreda 
und Sannche“ (Anja Werner 
und Bettina Hartman) nicht 
fehlen. Diesmal ging es ums 
Impfen und Magreda hatte ihre 
liebe Not, ihrer alten Freundin 
das mit dem Impfstoff, dem 
Impfvorgang und Impfungen 
überhaupt zu erklären. 
Am Ende musste die Olympi-
sche Flagge an den nächsten 
Austragungsort übergeben wer-
de und hier übernahm (wieder) 
Tom Cruise. Wie immer eine 
gelungene Sitzung, in der das 
Publikum in jeder Kreppelkaf-
fee-Minute bestens unterhalten 
wurde.
� (Fotos: ah)

In jeder Minute bestens unterhalten
Kreppelkaffee Nieder-Roden hat mit Alisa Rebmann-Müller eine neue Präsidentin
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Bauhaus, 
Edeka, JYSK, LIDL, 

Möbel Kempf, 
Mobile, Netto, 

Norma, Rossmann, 
Toom Baumarkt, 

XXXLutz 

Rodgau (RZ) Die Kampagne der 
Sportfreunde Rodgau steht unter 
dem Motto „Disney Klassik“. Für 
die beliebte FastN8 an Weiber-

fastnacht und den Piratenball am 
Rosenmontag mit der Liveband 
Dr. Blond hat der Vorverkauf im 
Onlineshop begonnen.

Vorverkauf bei Sportfreunden

Rodgau (RZ) Für die Osterferi-
enspiele der S.K.G Rodgau gibt 
es noch freie Plätze. Diese fin-
den vom 14. – 17.April statt und 
sind für alle Schulkinder bis 12 
Jahre. Täglich wird den Kin-
dern von 8-16 Uhr ein schönes 
Programm und Ausflüge in die 

Region geboten. Die Gebühr be-
trägt 110 Euro für Vereinskinder 
und 130 Euro für Nicht-Mitglie-
der. Weitere Infos und Anmel-
dung während der Öffnungs-
zeiten telefonisch unter 645130 
oder gerne auch per E-Mail feri-
enspiele@skgrodgau.de.

Freie Plätze bei den Ferienspielen 
der S.K.G Rodgau

Rodgau (RZ) Vergangene Wo-
che wurde ein entscheidender 
Meilenstein im Ausbau des 
Glasfasernetzes für Rodgau 
Weiskirchen und Hainhau-
sen erreicht: der erste von vier 
Point of Presence (POP) wurde 
gesetzt. Dieser Schritt ist von 
großer Bedeutung für unser 
Netzkonzept und markiert den 
Beginn einer neuen Phase im 
Ausbauprojekt.
Die ersten Hausanschlüsse wer-
den zurzeit errichtet. Der POP 
stellt einen zentralen Knoten-
punkt in unserem Netzkonzept 
dar. Er übernimmt eine essen-
zielle Rolle als Verteilerpunkt, 
von dem aus Glasfaserkabel 
über die Netzverteiler zu den 
angeschlossenen Haushalten 
und Unternehmen geführt 
werden. 

Neben dem Tiefbau, der die 
Verlegung der Leerrohrinfra-
struktur in die Gebäude um-
fasst, finden später auch die 
Montage- und Spleißarbeiten 
statt. Dabei werden Glasfaser-
kabel in die verlegten Leer-
rohre eingeblasen und an den 
entsprechenden Punkten mit-
einander verbunden.
„Der POP wird in den nächs-
ten Tagen von uns technisch 
aufgerüstet und an den Inter-
netknoten in Frankfurt ange-
schlossen. Wir rechnen damit, 
dass wir die ersten Kunden im 
Laufe des ersten Halbjahres in 
Rodgau Weiskirchen und Hain-
hausen aktivieren können.“, er-
klärt Volker Schneider, Roll-out 
Manager bei Westconnect. 

(Foto: p)

Glasfaserausbau geht voran
Meilenstein in Hainhausen und Weiskirchen erreicht

Rodgau (ah) Der traditi-
onelle Neujahrsempfang 
der SG Nieder-Roden, wur-
de nach längere Pause wie-
der von Verena Komadina- 
Hana moderiert. Präsident 
Stefan Hannemann be-
grüßte die etwas 50 Gäste 
im Vereinslokal, darunter 
Landrat Oliver Quilling, 
Sportkreisvorsitzender 
Jörg Wagner, Rodgaus Bür-
germeister Max Breiten-
bach und Kulturdezernent 
Winno Sahm. 

Sein Jahresrückblikic war über-
wiegend positiv. So konnten 

durch eine Zuwendung aus dem 
Sondertopfförderung der UEFA 
im Rahmen der „Euro 2024“ 
Fahrradständer angeschafft 
werden,in enger Zusammen-
arbeit und Abstimmung mit 
dem Kreis Offenbach ein Kin-
deswohlkonzept erfolgreich 
eingeführt und im Verein fest 
etabliertund eine erfolgreiche 
Teilnahme mit einem großen 
Stand beim zweitägigen Städ-
tepartnerschaftsjubiläum. Ein 
großer Schock sei allerdings der 
neue Grundsteuerbescheid ge-
wesen, der sich um 379 % auf 
4000 Euro erhört hat. Man hof-
fe durch einen Widerspruch, 
zumindest auf eine teilweise 
Befreiung. Im neuen Jahr sei 
die von den Mitgliedern ge-
nehmigte moderate Beitragser-
höhung in Kraft getreten und 
die Terminierung von festen 
Arbeits-Einsatztagen auf dem 
Gelände. Davon erhoffe man 
sich noch mehr helfende Hän-
de zubekommen, denn das sehr 
großes vereinseigenes Gelände 
biete zwar viele Möglichkeiten, 
aber natürlich auch viel Arbeit 
und vor allem sehr hohe Kos-
ten. Fußball für Mädchen soll 
im Verein seinen Platz bekom-
men. Es richtet sich zunächst an 
das Alter von 10-14 Jahren. Als 
Botschafterin konnte Lara Prag-

nikar von Eintracht Frankfurt 
gewonnen werden. Ein erstes 
Betreuerteam mit vier Damen 
stehe schon bereit. Bis 2026 
sollen drei Groß-Projekte umge-
setzt werden, so die komplette 
Sanierung des Kunstrasenplatz, 
die Giebelfenster der vereinsei-
genen Tennishalle müssen aus 
energetischen Gründen ge-
tauscht werden, und es soll eine 
Padel-Tennis Anlage gebaut und 
als neues Angebot in unser Port-
folio aufgenommen werden. 
Förderanträge seien gestellt. 

Auch am zweitägige Rodgauer 
Stadtfest im Mai auf dem Puise-
auxplatz werde man wieder mit 
einem Stand vertreten sein. Die 
Kinderfastnachtsveranstaltung 
NIKIFA, die von der Sparte Kin-
derturnen ausgerichtet werde, 
kollidiere dieses Jahr mit der 
vorgezogenen Bundestagswahl. 
Er appellierte an alle: „ Geht erst 
wählen - zeigt den radikalen 
Parteien was Demokratie bedeu-
tet - und danach mit Euren Kin-
dern oder Enkeln beim NIKIFA 
feiern“. Zum festen Bestandteil 

des Neujahrsempfang gehört 
auch der Dank an langjährige 
und verdiente Mitglieder. 
Mit der Verdienstehrennadel 
in Silber des Vereins wurden 
Maileeen Rachor und Andreja 
Reichl ausgezeichnet. Die glei-
che Ehrung in Gold ging an 
Petra Komadina. Alle drei enga-
gieren sich mehr als überdurch-
schnittlich im Verein und das 
auch schon seit vielen Jahren. 
Sören Brecht wurde von dem 
Sportkreisvorsitzenden Jörg 
Wagner mit der Ehrenurkunde 

des Landessportbundes ausge-
zeichnet. 
Gedankt wurde auch mit 
Urkunde oder Schild Edgar 
Strauß, Gerhard Weiland und 
Willi Weiland für 70 Jahre 
Mitgliedschaft. Seit 65 Jahren 
dabei ist Heinz Werthmann, 
auf 50 Jahre kommt Ingeborg 
Duckwitz, Maritha Scherer auf 
40 Jahre und seit 25 Jahren ge-
hören Ruzica Doglovic, Helmut 
Palandt und Sascha Reutzel 
dem Verein an.
� (Foto: ah) 

Positiver Jahresrückblick und viele Ehrungen
Traditioneller Neujahrsempfang bei der SG Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Der SOS-Helfer-
kreis Rodgau lädt für Mittwoch, 
den 5. Februar um 15 Uhr alle 
Mitglieder und auch alle, die 
den SOS-Helferkreis bei sei-
ner Arbeit zum Wohle der in 
SOS-Kinderdörfern lebenden 
Kinder und Jugendlichen un-
terstützen  wollen in das Evan-
gelische Gemeindezentrum an 
der Lichtenbergstraße in Nie-
der-Roden recht herzlich ein.
Bei diesem Treffen soll bespro-
chen und festgelegt werden, 
wer an dem am 15. und 16. 
März im Bürgerhaus Rodgau 
Nieder-Roden stattfindenden 
Ostermarkt bereit ist, tatkräftig 

mitzuhelfen. Es werden Helfer 
und Helferinnen benötigt, für 
die Gestaltung und Besetzung 
des vereinseigenen Osterver-
kaufsstandes, und für Küche 
und Verkauf in der Cafeteria; 
für die auch Kuchen- und Sup-
penspenden willkommen sind.
Wer darüberhinaus durch 
Spenden von Schalen, Körb-
chen und sonstigen bepflanz-
baren Gefäsen zum Erfolg des 
Ostermarktes und damit zum 
Wohl der SOS-Kinderdörfer 
beitragen möchte, kann Diese 
bis zum 14. März bei Heidi Ne-
ckermann im Breitwiesenring 
14 abgeben 

SOS-Helferkreis und                                                   
der Ostermarkt

Unterstützer und Helfer sind sehr willkommen Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.FEB
2025
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

O DGOLDMINE
die

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN
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LIVE
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01.+ 02.
Feb. 2025
12-17 Uhr

JESSICA
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HAUTNAH
ERLEBEN

01.+ 02.
Feb. 2025

Bleiben Sie gesund
• Fitness-Studio

Beauty & Schönheit
• Fachliche Beratung zur
Ästhetischen Chirurgie

Gesund kochen & backen
• Kochvorführungen
• Fachberatungen

Streetstepper
Die Alternative zum Fahrrad
bei Rücken-/Gelenkproblemen

Fitness für Ihre Gesundheit
• Ernährungsberatung
• Sonder-Aktionen

Wellness-Themen-Bars
• Kaffee-Bar • Tee

• Smoothie-Bar • Saft-Bar
• Protein Shake

MedicalMedical

undund

31
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02.

02.2
025 in BadKönig/Zell12.

Sonntags-Verkauf von 12.00 bis 18.00 Uhr
FREITAG bis SONNTAG 31.01.- 02.02.2025 1010%%**

bei Möbel Kempf und
vielen Ausstellern

AKTIONS-RABATT
++

*Details siehe
Einrichtungshaus.

Rodgau (RZ) Friedhelm Mein-
ass hat zum 75. Geburtstags des 
am 9. Januar 1950 geborenen 
Rio Reiser ein Portrait des Mu-
sikers gemalt. Der Song „König 
von Deutschland“ des verstor-
benen Rio Reiser, der auch eine 
Zeitlang in Rodgau wohnte, 
katapultierte ihn in die Spitze 
der Deutschen Musikcharts. 
Friedhelm Meinass, der bereits 
in den 60er Jahren Kontakt zu 
Rio Reiser hatte, malte das Bild 

in seiner unvergleichlichen 
Finger-Pinseltechnik, die er auf 
der Rodgau Art 24 live zeigte.
Das Deutsche Historische Mu-
seum in Berlin wird das Kunst-
werk zum Bestandteil einer 
temporären Ausstellung über 
den Künstler Rio Reiser ma-
chen. Ein Schallplattencover 
mit dem Portrait von Nina Ha-
gen befindet sich bereits im Ar-
chiv des Museums.
(Foto: C. Redwanz)

Friedhelm Meinass 
malt Rio Reiser

Rodgau (RZ) Im Rahmen der 
Projektwoche „Demokra-
tie“ nahmen Schülerinnen 
und Schüler der Georg-Büch-
ner-Schule an einer interak-
tiven Lesung in der Stadtbü-
cherei in Nieder-Roden teil. 
Schauspielerin und Autorin 
Maja Nielsen las aus ihrem 
aktuellen Jugendroman „Der 
Tunnelbauer“. 
Das Buch basiert auf einer 
wahren Geschichte und the-
matisiert die legendären Tun-
nelfluchten aus der DDR. Maja 
Nielsen erzählt darin die pa-
ckende Lebensgeschichte des 
Tunnelbauers und Fluchthel-
fers Joachim Neumann. Er ge-
hörte zu einer studentischen 
Fluchthelfergruppe um Wolf-

gang Fuchs. 1964 entstand im 
Laufe mehrerer Monate ein 
Tunnel, ausgehend von einer 
Bäckerei in Ost-Berlin, spä-
ter bekannt als „Tunnel 57“. 
Über diesen Tunnel konnten 
vom 3. bis 4. Oktober 1964 57 
Menschen nach West-Berlin 
fliehen. Die Schülerinnen und 
Schüler, die der Lesung bei-
wohnten, gehören einer Gene-
ration an, die die DDR und den 
Mauerfall 1989 nicht miterlebt 
hat. Es mag für sie schwer vor-
stellbar sein, dass Menschen 
auf der Suche nach Freiheit 
und dem Wunsch, in einem 
demokratischen Staat zu leben 
Fluchtpläne schmiedeten. Mit 
der Flucht unter oft abenteuer-
lichsten Bedingungen haben 

diese Menschen immer auch 
ihr Leben riskiert. Nicht alle 
kamen in Westdeutschland 
an, viele wurden verraten und 
kamen ins Gefängnis, viele 
wurden beim Fluchtversuch 
getötet. Die jungen Zuhöre-
rinnen und Zuhörer lauschten 
interessiert den eindrückli-
chen Textpassagen und Maja 
Nielsens Erläuterungen zur 
Deutsch-Deutschen-Geschich-
te. Während und nach der 
Lesung nutzten die Schülerin-
nen und Schüler ausgiebig die 
Gelegenheit, Fragen zu stellen 
und kamen schnell in einen 
regen Austausch mit der Au-
torin.
�
(Foto: Stadt Rodgau)

Lesung bewegt GBS-Schüler

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
02.02. Elfriede Siegfried, � 80 Jahre
03.02. Feride Aykal, � 80 Jahre
Hainhausen
02.02. Heide Berger, � 85 Jahre
Jügesheim
02.02. Renate Sickert, � 85 Jahre
02.02. Erika Makel, � 80 Jahre
03.02. Gottfried Quell, � 85 Jahre
05.02. Karl Tumpach, � 95 Jahre
07.02. Irmgard Englert, � 95 Jahre
Nieder-Roden
01.02. Gerd Oguntke, � 85 Jahre
01.02. Klaus Gruhn, � 80 Jahre
02.02. Maria Gutfreund, � 90 Jahre
03.02. Inge Lipphardt, � 85 Jahre
04.02. Veronika Gorka, � 80 Jahre

01.02.  	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau, Tel.: 06106/2897795
02.02.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel.: 06106/72767
03.02.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
04.02.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
05.02. 	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
06.02.  	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel.: 06074/31215
07.02.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Rodgau, Tel: 06106/6668870

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Der Seniorenclub 
Weiskirchen lädt alle Senio-
rinnen und Senioren zu einem 
Kreppelkaffee am 5. Februar ab 

14.30 Uhr in den kleinen Saal 
des Bürgerhaus Weiskirchen 
recht herzlich ein. Ein Kaffee-
gedeck ist bitte mitzubringen.

Seniorenclub Weiskirchen feiert Fasnacht

Rodgau (RZ) Die Diabetiker 
SHG der Stadt Rodgau beginnt 
am Montag, 10. Februar, um 
19 Uhr im Sozialzentrum in 
Rodgau/Nieder-Roden, auf dem 
Puiseauxplatz mit der Info-Ver-
anstaltungsreihe 2025 für Dia-
betiker, deren Angehörige und 
Freunde 
Das Thema dieses Informati-
onsabends lautet: „Diabetes, 
und nun? - …fragen Sie ihren 
Diabetologen“, Dr. med. Chris-
tian Klepzig, MVZ „mevero“ 
Rodgau/Dudenhofen, FA für 
Allgemeinmedizin, Diabeto-
loge DDG & LÄK Hessen Hy-
pertensiologe DHL, wird ver-
suchen auf Ihre Fragen zur 
Thematik „Diabetes“ verständ-
lich zu antworten.
Hier und heute haben Sie die 
Möglichkeit mit einem kompe-
tenten Facharzt zu Ihrer Prob-
lematik -Diabetes- zu sprechen.
Selbstverständlich können 
auch Fragen zur Ernährung, 
Medikation und Folgeerkran-
kungen gestellt werden.
Parkmöglichkeiten sind in 
Nähe vorhanden. Die Teilnah-
me ist für alle frei von Kosten.

Infoabend der Diabeti-
ker-Selbsthilfegruppe

Rodgau (RZ) Der NABU Rodgau 
lädt am Dienstag, 11. Februar 
um 20 Uhr im Sozialzentrum 
Nieder-Roden, Puiseauxplatz 3, 
zu einem zum Bildvortrag über 
„Gambia und seine exotischen 
Bewohner“ ein.
Markus Rebmann berichtet 
von einer 14-tägigen Individu-
alreise in das westafrikanische 
Gambia und Teile vom Senegal. 

Dabei wird man sehr vielfältige 
Lebensräume mit ihren exoti-
schen Bewohnern kennenler-
nen und einige Vogelfamilien 
sehen, die wir in Europa ver-
geblich suchen wie z.B. Tura-
kos, Nektarvögel, den Couca-
le senegale u.v.m.  Auch über 
Land und Leute wird Markus 
Rebmann interessante Einbli-
cke geben.

Vortrag über Gambia
Markus Rebmann berichtet von seiner Reise

Rodgau (RZ) Die Jungsenioren 
von SKG Rodgau laden ein zum 
ersten Treffen im neuen Jahr, 
am Mittwoch, den12.Februar 
2025 um 16:00 Uhr, in die Ver-
einsgaststätte in der Weiskir-
cher Str. 42.
Das Motto lautet, der närri-
schen Zeit angepasst, „Treffen 
mit Kapp“.  Die Organisatoren 
Lore und Inge gestalten das 
närrische Programm und die 
Wirtin sorgt für das leibliche 
Wohl der Gäste. Also Hut auf 
und anmelden bis zum 8. Fe-
bruar 2025 bei Inge Ries, Tel. 
5626 oder Lore Fischer 74260. 

„Treffen mit Kapp“ 
der SKG-Jungsenioren

Rodgau (RZ) Rembrandts 
Amsterdam - goldene Zeiten? - 
Das ist die aktuelle Ausstellung 
im Frankfurter Städel Museum. 
Amsterdam war im 17. Jahr-
hundert die Metropole Europas 
. Sie erlebte wirtschaftlich und 
kulturell eine außergewöhnli-
che Blütezeit. 
Es war die Zeit der vereinten 
Niederlande. Aber es waren 
nicht für alle goldene Zeiten. 
Diese werden in der aktuellen 
Ausstellung beleuchtet und 
hinterfragt. Sie zeigt einen 
eindrucksvollen Bestand von 
Gruppenbildnissen aus dem 
Amsterdam Museum und wird 
ergänzt durch besondere Wer-
ke des Städel Museum sowie 
des Amsterdamer Rijksmuseum 

und Leihgaben aus aller Welt.
Der Museumsbesuch ist für 
den 11. Februar 2025 geplant  
Interessierte Frauen, die sich 
der Gruppe anschließen wol-
len, melden sich bitte tel. bis 
zum 8.2.25 bei Helga Stil-
ler, Tel.Nr. 06106/76589 oder 
bei Johanna Schade Tel. Nr. 
06106/733030.
Treffpunkt ist am 11. Februar 
der S-Bahnhof in Jügesheim. 
Die Abfahrt ist um 13:08 Uhr. 
Neben Eintritt und Bahnfahrt 
sind zwei Euro an den Verein 
Frauen-treffen-Frauen e.V, Gar-
tenstrasse 22 in Rodgau Jüges-
heim, zu zahlen.
Weitere Infos zum Verein un-
ter www.frauen-treffen-frauen.
jimdofree.com 

Frauentreff im Städel

Rodgau (RZ) Am Fastnachts-
dienstag, 4. März, findet in 
Giesem wieder der Rodgauer 
Fastnachtszug statt.
Wer sich anmelden möchte fin-
det unter folgenden links die 
Anmeldungsformulare
ht t p s : // ro dgau - ige mo.de/

i g e m o - j u e g e s h e i m / f a s t -
nacht-in-giesem/
oder www.igemo-juegesheim.
de-Aktuelles - Rodgauer Fast-
nachtszug 2025
E-Mail  an folgende Adresse ist 
ebenfalls möglich:
info@igemo-juegesheim.de

Rodgauer Fastnachtszug

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Widerspruchsrecht nach 
dem Bundesmeldegesetz

Der Magistrat der Stadt Rodgau, 
Fachdienst 5 – Fachbereich 
Bürgerservice und Wahlen darf 
aufgrund der Bestimmungen 
des Bundesmeldegesetzes aus 
dem Melderegister Auskünfte 
erteilen und Daten übermit-
teln, u. a. an:
1. Öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften, denen man 
nicht selbst, aber Familienan-
gehörige angehören (§ 42 Abs. 
3 Satz 2 BMG),
2. Parteien, anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen und 
Wählergruppen im Zusam-
menhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl bzw. Abstim-
mung vorausgehenden Mona-
ten (§ 50 Abs. 5 i.V. mit § 50 
Abs.1 BMG),
3. Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk über Alters- und 
Ehejubiläen (§ 50 Abs. 5 i. V. m. 
§ 50 Abs. 2 BMG),
4. Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 
5 i.V. m § 50 Abs. 3 BMG),
5. Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr (§ 
36 Abs. 2 BMG).
Aus Gründen des Datenschut-
zes haben die betroffenen Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
das Recht, der Weitergabe ih-
rer Daten nach der Ziffer 1 bis 
5 ohne Angabe von Gründen 
zu widersprechen.  Hierzu ist 
eine formlose schriftliche Mit-
teilung an den Fachdienst 5, 
Fachbereich Bürgerservice und 
Wahlen, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau ausreichend.
Darüber hinaus kann auch 
eine Sperre jeder Melderegis-
terauskunft beantragt werden, 
wenn die/der Betroffene das 
Vorliegen von Tatsachen glaub-
haft macht, die die Annahme 
rechtfertigen, dass ihr/ihm 
oder einer anderen Person hie-
raus eine Gefahr für Leben, Ge-
sundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige 
Belange erwachsen können. 
Der Antrag ist schriftlich mit 
Begründung ebenfalls beim 
Fachdienst 5, Fachbereich Bür-
gerservice und Wahlen einzu-
reichen.
Rodgau, 16.01.2025
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Kultur, Sport und Eh-
renamt ein.

Achtung: Geänderter Sit-
zungsort!
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
03.02.2025, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Hospiz am 
Wasserturm, Am Wasserturm 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Hospiz am Wasserturm
Vorstellung der Hospizarbeit,
insbesondere das Ehrenamts-
konzept durch die Leitung Frau 
Bauer-Herzog
3 Gegenseitige Unterrichtung
Regina Grave
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsaus-
schusses ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
04.02.2025, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Präsentation zur geplan-
ten Fusion der Sparkassen 
Darmstadt und Dieburg
Gäste: Markus Euler und Ra-
mon Moral, Sparkasse Dieburg
3 Bericht Ergebnisrechnung 
(Budget - Haushaltsvollzug)
und Finanzierung (Liquidität)
4 Jahresabschluss der Stadt-
werke Rodgau 2023:  Bericht 
der Göken, Pollak und Partner 
Treuhandgesellschaft mbH 
über die Abschlussprüfung 
2023 bei den Stadtwerken 
Rodgau.
5 Prüfung des Jahresabschlus-
ses 2024 der Stadtwerke
Rodgau:  Bestellung der Ab-
schlussprüfer
6 Neufassung der „Satzung 
über die Aufgaben und die
Nutzung des Stadtarchivs 
Rodgau“
7 Antrag von Bündnis 90 / Die 
Grünen zur Entwicklung einer 
Finanzierungsstruktur für die 
Freie Musikschule Rodgau
8 Antrag von Bündnis 90 / Die 
Grünen zur Fortführung des 
Klimaschutzkonzepts der Stadt 
Rodgau
9 Antrag von Bündnis 90 / Die 
Grünen zu Informationsveran-
staltungen:  Wie funktioniert 
Kommunalpolitik?
10 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
11 Gegenseitige Unterrichtung
11.1 Bebauungsplan N 44 
„Freiflächenphotovoltaik Roll-
wald“ im Stadtteil
Nieder-Roden - Rollwald, hier:  
Ergebnis über die Entschei-
dung des Antrags der Stadt 
Rodgau auf Zulassung einer 
Abweichung von den Zielen 
des Regionalplans Südhessen/
Regionalen Flächennutzungs-
plans 2010
11.2 Anlage zu DS-2410/2024 - 
Jahresabschluss der Stadtwerke 
Rodgau 2023:  Bericht der Gö-
ken, Pollak und Partner Treu-
handgesellschaft mbH über 
die Abschlussprüfung 2023 bei 
den Stadtwerken Rodgau

Edgar Ott
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Kinder- und 
Jugendparlamentes ein.
Sitzungstermin:	 M i t t w o c h , 
05.02.2025, 18:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau

Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Vorstellung der Ersten Stadt-
rätin Frau Janika Martin
3 Vorstellung und Abstimmung 
eines neuen Logos
4 Evaluation GBS:  Tag der De-
mokratie
5 Beleuchtung von Fahrradwe-
gen
6 Interne Kommunikation:  
Vorstellung WhatsApp Com-
munity
7 Gegenseitige Unterrichtung
Leander Denker
Vorsitz
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Wir wachsen und suchen
ab sofort

Kontrolleur (m/w/d)
Sie sind:
■ Mobil mit eigenem PKW
und übers Handy erreichbar

■ Gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ Durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst

■ Dauerhafte Beschäftigung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen: www.egro-direktwerbung.de

Zusatzjob ideal für
■ Aktive Hausfrauen
■Mobile Rentner
■ Selbstständige im AD
■ Alle, die ein Auto haben

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137 - 63179 Obertshausen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Angebote
MÜNCHNER BAUERNBRATEN

BRATWURST MITTELFEIN
ZWIEBELING
CORNED BEEF

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
 Bauer Sauerwein, Schaafheim
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Ihr zertifizierter Spezialist für Sicherheits-
technik, mit einem klaren Schwerpunkt 
auf moderne Videoüberwachungs- und 
Alarmsysteme.

• Elektroinstallationen von A bis Z
• Sicherheitstechnik
• Smarthome-Lösungen
•  IT-Systeme und Netzwerklösungen
•  Sprechanlagen und Briefkastenanlagen

 www.nnet-elektro.de   info@nnet-elektro.de
  Südring 25 · 63110 Rodgau   +49(0)6106/6241337

Hainhausen (RZ) Seit mehre-
ren Jahren lädt die Sportge-
meinschaft ihre langjährigen 
Mitglieder zu den Ehrungen 
zum sonntäglichen Frühstück-
brunch ein. So war es auch am 
19. Januar dass der Vorstand 
der SGH seine Jubilare aus dem 
Jahr 2024, ins Vereinsheim in 
die Gaststätte Hayat einlud. 
Wenn auch nicht alle, aber 
viele Jubilare folgten der Einla-
dung. Vereinsvorsitzender Ralf 
Kunert begrüßte alle Anwesen-
den herzlich und direkt nach 
der Begrüßung lud er ein, sich 
am leckeren Buffet des Früh-
stücksbrunch zu stärken.
Anschließend begann der Rei-
gen der Ehrungen. 
Für 25 Jahre:
Herbert Roth, Roswitha Boni-
fer, Chanoch Izkovitz, Elisa-
beth Weigel
Für 40 Jahre:
Jan Eimuth, Nadja Kusch, Cor-
nelia Schäfer, Thorsten Sell-
mer, Roland Storck, Anni Wind
Für 50 Jahre:
Klaus Rudolph, Renate Groha, 
Gabriele Jakoby-Kiefer, Hel-
muth Mahr, Sabine Schnur, 
Theodor Winter
Für 75 Jahre Mitgliedschaft 
konnte die Sportgemeinschaft 

Gerhard Hittel im Alter von 91 
Jahren ehren. Vor allem war 
er aktiv in der Handballab-
teilung, als dieser Sport noch 
auf einem Großfeld auf Rasen 
ausgetragen wurde. Aber auch 
bei Sanierungen und Reno-
vierungen im Clubheim zeig-
te er stets große Bereitschaft. 
Sein Steckenpferd wurde dann 
auch der der Spielmannzug. 
„Solch ein Mitglied wünscht 
sich jeder Verein“, sagte 2. 
Vorsitzender Will Eichhorn. 
Der Geehrte war sichtlich ge-
rührt, nutzte diese Aufmerk-

samkeit und sprach dankende 
Worte. Seine Rede hob die Be-
deutung des Ehrenamts und 
die unverzichtbare Rolle der 
Gesellschaft hervor. Ohne die 
treue Unterstützung und das 
Engagement der Mitglieder 
über Jahrzehnte hinweg, wäre 
dieser Verein so nicht tragbar. 
Der Verein brachte ihn stetig 
durchs Leben, im Sport und in 
der Gesellschaft. Er hofft, dass 
der Verein diese Wertschät-
zung durch seine Mitglieder 
nie verliert und sich stets ge-
nug Ehrenamtliche finden, um 

dies zu regeln. Im folgendem 
kam es noch zu vielen guten 
Gesprächen unter den Jubila-
ren und den Vereinsvertreter 
und man lobte diesen Rahmen 
der Ehrungen am Frühstücks-
bruch.

Das Foto zeigt v.l.: Ralf Kunert 
(1. Vorsitzender), Gerhard Hit-
tel (75 Jahre), Thorsten Sell-
mer, Sabine Schnur, Gabi Ja-
koby-Kiefer, Jan Eimuth, Anni 
Wind, Renate Groha, Will 
Eichhorn (2. Vorsitzender). 
(Foto: Verein)

Gerhard Hittel ist seit 75 Jahren Vereinsmitglied
Ehrenmatinee bei der Sportgemeinschaft Hainhausen

Rodgau (RZ) Zweimal im Mo-
nat bieten Wanderclub Edel-
weiß Dudenhofen und Sport-
freunde Rodgau in Kooperation 
ein Gedächtnistraining „Fit im 
Kopf“ an. 
Das kostenfreie Angebot – „um-
sonst, aber nicht umsonst…“ 
findet am kommenden Mitt-
woch, 5. Februar vom 15 bis 17 
Uhr im Vereinsheim des Wan-
derclubs Edelweiß statt. 
Im ersten Teil wird geknobelt, 
gerätselt, nachgedacht und 
gelacht. Später stehen Gesell-
schaftsspiele bereit, wenn Lust 
am gemeinsamen Spiel besteht. 

Lieblingsspiele dürfen mitge-
bracht werden. Es ist auch Zeit 
und Raum für das persönliche 
Gespräch.
Am 19. Februar ist der nächste 
Termin von „Fit im Kopf“ in 
den Räumlichkeiten der Sport-
freunde Rodgau in Jügesheim.
Weitere Informationen gibt es 
auf der Homepage unter www.
sportfreunde-rodgau.de und 
www.wce-dudenhofen.de oder 
auch telefonisch unter 23100.
Die Treffen finden regelmäßig 
am 1. Mittwoch im Monat in 
Dudenhofen und am 3. Mitt-
woch in Jügesheim statt.

„Fit im Kopf“

Rodgau (RZ) Die Foolhouse 
Bluesband versteht es, den Blu-
es mit ihrem Publikum zu fei-
ern. Am Samstag, 1. Februar, 
zeigt das Quintett im Rodgau-
er Maximal, was an Vielfalt in 
diesem Genre steckt. Carmen 
Graf (lead-vocals), Hermann 
Rack (drums & voc), Guido 

Helmling (bass & voc),
Helmut Moser (git) und Adam 
Skowronek (blues-harp, gitar-
re & voc) begeistern mit ab-
wechlungsreichem Repertoire 
und virtuosem Spiel. Einlass: 
19 Uhr / Beginn: 20 Uhr
Tickets: 18 Euro/ Mitglieder: 13 
Euro

Modern Blues im Maximal

Dudenhofen (RZ) Im Rahmen 
seines Jubiläumsjahres 2025 
ist der Gesangverein „Germa-
nia“ Dudenhofen wieder mit 
den Mixed Generations  bei der 
alljährlichen „Serenade am Ba-
ckes“ am 3. Juli 2025 dabei. Die 
Veranstaltung steht heuer wie-
der unter der Schirmherrschaft 
von Verbandsdirektorin Clau-
dia Jäger und wird auch wieder 
von Pfarrerin Christiane Koch 
moderiert.
Unser Archivfoto zeigt die Mi-
xed Generations mit ihrem Di-
rigenten Alexey Gubin bei der 
Serenade 2024 in der Ev. Kirche 
Dudenhofen.
� (Foto: ah) 

Mixed Generations wieder bei der Serenade 2025 dabei

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Die Bau-Fachmesse
BAU 2025 in München setzte wie-
der Signale rund um die Stichworte
Architektur, Bauwirtschaft, Ener-
gieeffizienz und Klimaschutz. Im
Mittelpunkt des Interesses standen
Energiespar-Fenster und -Haustüren
mit Wärmeschutzglas, Solar-Winter-
gärten und Qualitäts-Terrassenüber-
dachungen.
Winfried Sommer, Experte mit
35-jähriger Geschäftserfahrung,
präsentiert ein umfangreiches Lie-
ferprogramm. Die neuen Qualitäts-
Wärmeschutz- und Sicherheits-
Haustürsysteme zeichnen sich
besonders durch unsere patentierte
Technologie für eine Passgenauigkeit
aus. Die Qualitäts-Haustüren verfü-
gen über eine hochwertige Dämm-
schicht, um die Metallkomponenten
Ihrer Tür wärmetechnisch von der
Außenplatte zu trennen. So wird das
Ausdehnen und Zusammenziehen
der Haustüre völlig ausgeschlossen.
In Zeiten vermehrter Wohnungs-
und Hauseinbrüche ist die Hausein-
gangstüre oft ein Schwachpunkt.
Mit den Qualitäts-Sicherheits-Haus-
Türenmachen sie eine Stärke daraus:
Die zertifizierten Türen entsprechen
der Widerstandsklasse RC2 sowie
RC3 und sind grundsätzlich mit
einer starken dreifachen Verriege-
lung gesichert. Weiterhin waren
von großem Interesse die modernen
Qualitäts-Kunststoff-Fenster, mit
hoher Energieersparnis, spätestens
zeigt sich dies bei der Heizkostenab-
rechnung des letzten Winters und

es kommt das bittere Ergebnis einer
Nachzahlung. Deshalb senken wär-
megedämmte Qualitäts-Fenster sehr
stark die Heizkosten, in Verbindung
mit dem 15% Bafa-Förderungszu-
schuss, werden die Kosten erheblich
gesenkt. Deshalb kostenloser Ein-
bruchschutz. Aktion: ZIM-Safety
500 als zusätzlicher Aushebelschutz
bis zu 500Kg. Der renommierte
Fenster- und Türen-Fachbetrieb
mit eigenen Monteuren garantiert
eine ordnungsgemäße und fachge-
rechte Auftragsabwicklung. Fens-
ter Sommer ist erreichbar unter:
Tel.:06106/733244, 0171/6512440,
www.fenster-sommer.de, fenster-
sommer@gmx.de Sichern Sie sich
Ihren 15%-Bafa-Förderungszuschuss
durch unseren Bafa-Energieberater
(oder 20% Bafa-Förderungszuschuss
bei Erstellung eines individuellen
Sanierungsfahrplanes).

Anzeige

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden
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fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt sich noch den 15%-Bafa-Förderungs-
zuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de
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- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 1. Februar   
11.00 Uhr: St. Matthias Taufen: 
Niko Bacic u. Marlon Soloman-
do
14.00 Uhr: St. Marien Taufen: 
Emilia u. Sofie Lautenschläger 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Blasiusse-
gen
Sonntag, 2. Februar  
9.30 Uhr: Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt mit Blasiussegen
11.00 Uhr: St. Nikolaus Fami-
liengottesdienst mit Blasiusse-
gen
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier
Montag, 3. Februar  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 4. Februar 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz

Donnerstag, 6. Februar 
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
Freitag, 7. Februar 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 2. Februar
14.00 Uhr Gottesdienst mit 
Verabschiedung von Pfar-
rer Gerd Schröder-Lenz –                       
Dekan Steffen Held
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 3. Februar
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 4. Februar
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 2.Februar	
10.00 Uhr: Gottesdienst	
Pfarrerin Christina Koch (Win-

terkirche im Gemeindehaus)
16.30 Uhr: Orgelkonzert für 
mehr als 20 Finger
Montag, 3. Februar 
10.00 Uhr: Uhr Krabbelgruppe 
für Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren	 evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen, 
Kontakt: Ann-Kathrin Eberlein 
Tel. 0151 19441205
18.00 – 20.00 Uhr:  Posaunen-
chor	 Evangelische Kirche 
Dudenhofen
Dienstag, 4. Februar	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus 

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Samstag, 1. Februar
14.00 Uhr: Rodgauer Konfitag in 
Nieder-Roden 
Sonntag, 2. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Predigt Pfarrerin 
Kirsten Lippek, Kollekte für die 
Gemeinde Arbeit des Senioren-
clubs, anschließend Kirchcafé 
17.00 Uhr: JET – Junge Erwach-
senen Treff 
Montag, 3. Februar 

10.30 Uhr: Qigong mit Kirstin 
Weber
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 4. Februar
9.30 Uhr: Kita KIYO-Kinderyoga 
mit Maria Dries
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.00 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung
Mittwoch, 5. Februar
15.00 Uhr: Pfarrkonvent Deka-
nat
20.00 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 6. Februar
9.30 Uhr: Rücken-Fitness mit 
Corinna Elsässer
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart

Kath. Pfarrgruppe 
Hainhausen /Weiskir-
chen
			 
Samstag, 1.Februar
8.00 Uhr:  Wk Hl. Messe		
11.00 Uhr: Wk	 V o r b e r e i -
tung für Neujahrsempfang im 
Haus St. Peter			 
15.00 Uhr: Wk	 B e i c h t g e -
legenheit			 
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet für die Bischöfe	
Sonntag, 2.Februar	
9.30 - 10.30 Uhr:	 Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet		
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 

Gemeinden gleichzeitig im Ju-
gendheim: Kindergottesdienst 
mit dem Thema: „Jesus, du bist 
das Licht der Welt“		
anschl. 	 Wk Neujahrsempfang 
im Haus St. Peter			 
11.00 Uhr: Hh	 Gottesdienst 
der kroatischen Mission	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
Montag, 3.Februar	
14.45 Uhr: Wk Blasiussegen für 
Kinder		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk	 Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk	 Rosenkranz-
gebet			 
18.00 Uhr: Wk	 Hl. Messe 
mit Erteilung des Blasiussegens	
Dienstag, 4.Februar	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr 		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard	
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester		
Mittwoch, 5.Februar	

8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
14.30 Uhr: Hh Seniorennach-
mittag im Pfarrsaal		
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten			 
Donnerstag, 6.Februar	
11.00 Uhr: Wk Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in der Se-
niorenresidenz Haus Julia		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
15.30 Uhr: Wk Erstkommuni-
onunterricht im Jugendheim	
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet	
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr 		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 2. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
16.30 Uhr Orgelkonzert für 
mehr als 20 Finger in Duden-
hofen
Dienstag, 4. Februar
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt  im Bonhoeffer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau
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Das Reizdarmsyndrom hat sich
in den letzten Jahren zu einer
echten Volkskrankheit entwi-
ckelt und betrifft Millionen
Menschen allein in Deutsch-
land. Schätzungen zufolge leidet
etwa jeder Achte hierzulande unter
den wiederkehrenden Symptomen
wie Bauchschmerzen, Blähungen,
Verstopfung und Durchfall.1
Wissenschaftler nehmen heute
an, dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache dieser wie-
derkehrenden Darmbeschwerden ist.
Bereits durch kleinste Schädigungen
der Darmbarriere können Erreger
und Schadstoffe in die Darmwand
eindringen, den Darm reizen und
Entzündungen hervorrufen. Die
unangenehmen Folgen: Typische
Reizdarmsymptome wie wieder-
kehrender Durchfall, oft gepaart mit
Bauchschmerzen, Blähungen, teil-
weise Verstopfung.2

Für Betroffene gibt es auf dem
Markt eine Vielzahl von Präpara-
ten, die unterschiedliche Ansätze
zur Linderung der Symptome
verfolgen. Doch angesichts des
komplexen Beschwerdebilds und
der individuellen Verläufe des Reiz-
darmsyndroms ist es oft schwierig,
das richtige Produkt zu finden,
das alle Symptome adressiert und
Betroffenen nachhaltig helfen
kann. Experten empfehlen daher,
beim Kauf auf spezifische Quali-
tätsmerkmale zu achten.

Ein gutes Präparat sollte laut
Experten folgende Merkmale
aufweisen:
1.Gutewissenschaftliche Evidenz
Ein gutes Produkt sollte durch Stu-
dien und Forschungsergebnisse

gestützt sein, die seine Wirksam-
keit in Bezug auf die gängigen
Reizdarm-Symptome nachwei-
sen. Präparate mit Inhaltsstoffen,
deren Wirkung wissenschaftlich
fundiert ist, bieten Betroffenen
eine höhere Sicherheit und steigern
die Erfolgsaussicht auf eine Linde-
rung ihrer Beschwerden.

2. Empfehlung durch
Fachgremien
Ein gutes Reizdarmpräparat wird
in der Regel von Fachgremien oder
in ärztlichen Leitlinien empfoh-
len. Solche Empfehlungen bieten
eine zusätzliche Absicherung, da
sie die fachliche Anerkennung des
Präparats untermauern.

3. Hilfe bei allen Symptomen
des Reizdarmsyndroms
Das Reizdarmsyndrom ist ein
vielschichtiges Leiden mit ver-
schiedenen Symptomen, darunter
Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen und Verstopfung.
Außerdem treten die Symptome
in unterschiedlicher Intensität
und Kombination auf. Daher ist
kein Fall wie der andere. Präpa-
rate, die sich nur auf einzelne
Symptome fokussieren, sind für
einen Großteil der Betroffenen
nicht ideal.

4. Keine bekannten Neben-
undWechselwirkungen
Für Reizdarm-Betroffene ist
es besonders wichtig, dass ein
Präparat frei von bekannten
Neben- und Wechselwirkun-
gen ist. Ein gut verträgliches
Produkt verringert das Risiko
unerwünschter Effekte, was

gerade dann entscheidend ist,
wenn bereits andere Medika-
mente eingenommen werden. So
lässt sich die Behandlung sicher in
den Alltag integrieren und trägt
zuverlässig zur Linderung der
Beschwerden bei.

5. Gute Kundenbewertungen
Neben wissenschaftlichen Belegen
können auch positive Erfahrungen
anderer Betroffener ein hilfreicher
Anhaltspunkt sein. Bewertungen
im Internet spiegeln oft wider,
wie zufrieden andere Anwender
mit dem Produkt sind und wel-
che Erfolge sie erzielt haben. Ein
Präparat mit guten Kundenbewer-
tungen vermittelt Vertrauen und
lässt darauf schließen, dass es für
andere mit ähnlichen Beschwer-
den hilfreich war.

Das empfehlen
Gesundheitsexperten
Ein bestimmtes Präparat aus dem
in wissenschaftlichen Kreisen
hoch angesehenen Hause Kijimea
begeistert Anwender und Ärzte
gleichermaßen: Die Rede ist von
Kijimea Reizdarm PRO.

Kijimea Reizdarm PRO erfüllt
alle 5 Qualitätskriterien auf
außerordentliche Weise.

Der enthaltene Bakterien-
stamm B. bifidum MIMBb75
konnte seine Wirksamkeit bei
Reizdarmbeschwerden sowohl
in seiner ursprünglichen als
auch in seiner hitzeinaktivierten
Form in zwei Goldstandard-
Studien eindrucksvoll unter
Beweis stellen.3,4

Unterstrichen wird das wis-
senschaft l iche Fundament

hinter dem Produkt durch
die Empfehlung des Bak-
terienstamms in der
ärztlichen S3-Leitlinie
zur Behandlung des
Reizdarmsyndroms,
insbesondere in Bezug
auf die nachgewiesene
Wirksamkeit bei allen
Reizdarmbeschwerden.5

Interessant ist dabei die
Funktionsweise dieses beson-
deren Bakterienstammes. Er
besitzt die einzigartige Fähig-
keit, sich physikalisch an die
Darmepithelzellen anzulegen –
ähnlich wie ein Pf laster über
einer Wunde. Die geniale Idee:
Unter diesem „Pflaster“ kann
sich die Darmbarriere regene-
rieren, die Darmbeschwerden
können abklingen.
Neben- und Wechsel-
wirkungen sind nicht
bekannt.

Nicht nur Experten
sind überzeugt
Auch das Kundenfeed-
back ist durchwegs
positiv. So schreibt
Sonia K.: „Habe seit
meiner Jugend ein
Rei z d a r msy nd rom
und hab endlich was
gefunden, was hilft.
Vielen Dank!“

Kijimea Reizdarm PRO
ist deutschlandweit in Apo-
theken, auf Amazon und
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erhältlich.

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD (2007). Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum
MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi:10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x • 4Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of
irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul;5(7):658-666. • 5Layer P, Andresen V, Pehl C, et al. Update S3-Leitlinie Reizdarmsyndrom: Definition, Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie des Reizdarmsyndroms der Deutschen Gesellschaft für
Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS) und der Deutschen Gesellschaft für Neurogastroenterologie und Motilität (DGNM). Juni 2021. • Namen der Betroffenen geändert.

Immer wieder Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen?

Experten enthüllen: Darauf kommt es bei einem guten Reizdarm-Präparat wirklich an

Wenn die Tage kühler
und ungemütlich werden,
kriecht die feuchte Kälte
oft sprichwörtlich in die
Knochen. Vor allem
Menschen mit rheu-
matischen Gelenkbe-
schwerden haben bei

nasskaltem Wetter meist
noch stärkere Beschwer-

den. Doch was tun, wenn
diese Gelenkschmerzen
zum täglichen Begleiter
werden? Zahlreiche Betrof-

fene vertrauen seit Langem auf
spezielle Arzneitropfen, die zu
100 % natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat es
in sich!

Der in Rubaxx enthaltene Arz-
neistoff ist nicht nur wirksam bei
rheumatischen Schmerzen, son-
dern verschafft auch Linderung
bei Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. Die
Tropfen zeichnen sich zudem

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)
Rubaxx
(PZN 13588561)

durch gute Verträglichkeit aus:
Wechselwirkungen mit anderen
Medikamenten oder schwere
Nebenwirkungen chemischer
Schmerzmittel wie Herzbe-
schwerden oder Magengeschwü-
re sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungsform

als Tropfen wird der Wirk-
stoff in Rubaxx direkt über die
Schleimhäute aufgenommen.
Die schmerzlindernde Wir-

kung kann sich so ohne Umwe-
ge entfalten. Tabletten dagegen
müssen zunächst im Magen
zersetzt werden und finden erst
nach einem langen Weg über
den Verdauungstrakt ins Blut.
Ein weiterer Vorteil, den viele
Anwender schätzen: Dank der
Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Verlaufsform und Stär-
ke der Schmerzen individuell
dosieren.
Fragen auch Sie in Ihrer Apo-
theke nach den Rubaxx Arz-

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!
neitropfen – und kommen Sie
beweglich durch den Winter!

Wenn die Tage kühler 
und ungemütlich werden, 
kriecht die feuchte Kälte 
oft sprichwörtlich in die 
Knochen. Vor allem 
Menschen mit rheu-
matischen Gelenkbe-
schwerden haben bei 

nasskaltem Wetter meist 
noch stärkere Beschwer-

den. Doch was tun, wenn 
diese Gelenkschmerzen 
zum täglichen Begleiter 
werden? Zahlreiche Betrof-

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!

Knieschmerzen in der kalten Jahreszeit?

Medizin ANZEIGE
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Rodgau (RZ) Der 1.Judo-Club 
Nieder-Roden / Rodgau lädt 
seine Mitglieder für den 20.Fe-
bruar zur Jahreshauptver-
sammlung mit Vorstandsneu-

wahl ein.
Tagungsort ist im Restaurant 
Olympia, Frankfurter Straße 
83 in Rodgau, Beginn 19 Uhr.
Neben den Berichten der ein-

zelnen Abteilungen sowie der 
Kassenprüfer stehen turnus-
gemäß die Neuwahlen des 
gesamten Vorstandes an. Ta-
gungsordnung 1.Begrüßung, 

2.Totengedenken, 3.Feststel-
lung der Beschluss-Fähigkeit, 
4.Berichte des Vorstandes, 
5.Bericht der Kassenprüfer, 
6.Vorstellung des Haushalts-

planes 2025, 7.Abstimmung 
über den Haushaltsplan 2025, 
8.Entlastung des Vorstandes, 
9.Neuwahlen, 10. Beschlussfas-
sung über vorliegende Anträge, 

11.Verschiedenes. 
Anträge an die Versammlung 
sind bis spätestens 12.Februar 
schriftlich beim Vorstand ein-
zureichen.

1.Judo-Club Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Obwohl in 4 
Wochen die Deutsche Meis-
terschaft im 50 km Ultrama-
rathon stattfindet, konnte der 
Rodgau-Lauftreff e.V. einen 
Anstieg der Teilnehmerzahlen 
verzeichnen. Bei der 25. Auf-
lage des 50 km Ultramarathon 
am Samstag, den 25.01.25 
standen von den 617 Vor- und 
40  Nachmeldungen aus 18 Na-
tionen 537 Starter bei bestem 
Laufwetter an der Gänsbrüh 
in Rodgau-Dudenhofen und 
warteten auf den Startschuss 
des  Bürgermeisters Herrn 
Breitenbach. Vom Start weg 
schien die Sonne und es weh-
te kaum Wind. Viele Akteure 
liefen in kurzer Laufkleidung, 
einige bauchfrei und Zwei bar-
fuß. Der bestenlistentaugliche 
Rundkurs von 5 km, der 10 
Mal zu absolvieren ist, war in 
sehr gutem Zustand. Da Viele, 
auch einige der Spitzenläufer, 
in Rodgau nur ihren aktuellen 
Stand testeten, erreichten nur 
312 Akteure, 72 Läuferinnen 
und 240 Läufer das Ziel. Die 
ersten 37 Finisher blieben un-
ter der 4 Stunden Marke, dar-
unter 3 Frauen.

Bei den Frauen führte vom 
Start bis zum Ziel die 30-jähri-
ge Clara Schütte von #Bergzie-

genHD in 3:43:07. Sie verbes-
serte ihre bisherige persönliche 
Bestzeit um mehr als 40 Minu-
ten. Daher stand sie auch nicht 
auf der Favoritenliste des RLT. 
Hier stand die 3-malige Siege-
rin in Folge: Katrin Ochs (W45) 
von der LG Fildern. Sie wurde 
Zweite in 3:46:03. Bis km 40 
hatte sie die jüngere Jana Seel 
im Nacken, die jedoch nach 40 
km ihr Rennen beendete. Dar-
über konnte sich die 23-jähri-
ge Mona Lesly Winter (4.Platz 
2024) nur freuen, denn sie be-
legte nun mit 3:54:06 Platz 3 
der Frauen.
Die Männerwertung war von 
Anfang bis zum Schluss span-
nend: Die ersten 10 km führte 
der 24-jährige Dennis Mahle 
und beendete das Rennen vor-

zeitig nach 20 km. In Runde 
3 übernahm Frank Merrbach 
(Sieger 2017, 2. 2018 und 19) 
die Führung und baute seinen 
Vorsprung Runde um Runde 
aus. Nach 40 km bog er unver-
hofft zur Zielverpflegung ab 
und beendete ebenfalls sein 
Rennen. Kurzzeitig hatte der 
Veranstalter die Führung der 
Männer aus den Augen verlo-
ren. Dann war der Weg frei für 
Karsten Lehmann von Serious 
Running, der angefeuert von 
den Zurufen: „Du bist jetzt 
Erster!“ seine persönliche Best-
zeit um mehr als 15 Minuten 
unterbot und in 3:26:51 das 
Rennen gewann. Zweiter wur-
de der 28-jährige Jörg Wolff 
von LaufLeben Running Crew 
e.V. bei seinem Ultradebüt in 

3:29:57. Keine Minute später 
folgte der Drittplatzierte Niklas 
Nauheim von der LT Florstadt, 
ebenfalls bei seinem ersten Ult-
ra in 3:30:44. Die Mannschafts-
wertung gewann bei den Frau-
en der RLT Rodgau in 14:30:41 
mit Sabine Beck, Annett So-
vonja und Stefanie Müller vor 
Team Leistungsdiagnostik.de 
in 14:32:36 mit Elisa Fichter, 
Lucia Walter,und Rafaela Zwer-
ger. In der Männerwertung ge-
wann Spiridon Frankfurt 1 in 
10:50:19 mit Johannes Minet, 
Florian Kaltenbach und Chris-
toph Lux vor LuT Aschaffen-
burg in 11:25:02 mit Danny 
Sternkopf, Manfred Schott und 
Jeffrey Brown.
Älteste Finisher waren Herbert 
Rollwa (JG 1950) in 6:30:03 
und die Rodgauerin Ruth Jäger 
(JG 1952) in 7:22:12. Für Ruth 
war es die 20 Teilnahme in 
Rodgau.
Vom austragenden Verein wa-
ren erstmals 13 Läuferinnen 
und Läufer gemeldet, davon 
4 Ultra-  Debütanten, 10 er-
reichten das Ziel: In guter Form 
zeigte sich Sportwart Thomas 
Fischer bei seiner 21 Teilnah-
me. Kein Teilnehmer ist öfter 
in Rodgau gelaufen, nur Jo-
chen Höschele hat ebenfalls 21 
Mal teilgenommen. In 4:02:27 

belegte er Platz 4 seiner AK. 
Michael Ostermann ist neu 
auf  Ultraboden und ging es 
vorsichtig an, fand jedoch be-
reits in der 2. Runde sein Tem-
po, machte Platz für Platz gut 
und überlief die Ziellinie nach 
4:18:39. In 4:23:43 folgte die 
erste Frau im RLT-Team Sabine 
Beck, sie belegte Platz 2 in der 
AK W40 und Platz 9 der Frau-
enwertung gesamt. Ab km 40 
war sie ihrem Mann Andy Beck 
davon gelaufen, der in 4:26:40 
finishte. Beide sind erst seit 
kurzem im Verein und beide 
verbesserten ihre persönliche 
Bestzeit um mehr als 30 Mi-
nuten. Nur 15 Sekunden nach 
Andy und 40 Sekunden schnel-
ler als im letzten Jahr über-
querte Wolfgang Lehmann 
die Ziellinie nach 4:26:55 und 
bestieg das Treppchen als 2. 
der AK M60. Christoph Oe-
streich-Schuck war zwischen 
km 20 und 40 gemeinsam mit 
den Beck ś gelaufen, musste 
dann die Jüngeren ziehen las-
sen und finishte bei seiner 10. 
Auflage in 4:29:44, nur 2019 
war er eine gute Minute schnel-
ler gewesen. Annett Sovonja 
musste sich im Dezember einer 
Schilddrüsen-OP unterziehen 
und konnte sich nicht optimal 
vorbereiten. Dafür lief sie dann 

locker persönliche Bestzeit in 
5:01:52 und wurde 5. in der AK 
W40. Die letzte Runde war ihre 
Schnellste, denn da konnte sie, 
wie 2022, ihren zukünftigen 
Mann Thomas Schäfer hinter 
sich lassen.  Beide hatten sich 
im Verein kennen und lieben 
gelernt und wollen im Mai hei-
raten. Thomas musste seinem 
hohen Anfangstempo Tribut 
zollen und kämpfte sich in 
5:04:54 über die Ziellinie, 53 
Sekunden hinter seiner Best-
zeit. Nur 12 Sekunden später 
folgte Stefanie Müller bei ih-
rem ersten Ultra in 5:05:06 und 
Platz 6 der W40. Im Oktober 
war sie aus dem Stand einen 
super Marathon gelaufen und 
nun schob sie gleich einen 50er 
hinterher. Jörg Kugler ist noch 
kein Jahr im Verein, hat noch 
keinen Marathon auf der Ha-
benseite, aber ab sofort einen 
Ultramarathon. Mit beachtli-
chen 5:15:13 ließ er noch über 
Hundert Finisher hinter sich. 
Seinen ersten Ultra gefinisht 
hätte auch gerne Gerhard Ap-
pelhans. Mit 6:03:44 bei km 45 
war er über dem Zeitlimit, aber 
ein Ultramarathon war es den-
noch. Cordula und Stefan Ott 
beendeten ihren Lauf planmä-
ßig nach 30 km.
(Foto: PS) 

Überraschungssieger beim Ultramarathon
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